
Kleine Gemeinde ganz groß
11.9.2009

Kirchanschöring:

„Ein innovatives Dorf, das in vernetzten Kreisläufen
vorbildlich handelt und somit Leben und Arbeiten in 
einem qualitätsvoll gestalteten 
Wohnumfeld ermöglicht.
Besonders hervorzuheben ist
das Engagement und das
weitsichtige Handeln im
sozialen Bereich innerhalb
der Gemeinde.“

Jury „Unser Dorf hat Zukunft“
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Gemeinde Kirchanschöring:
Landkreis Traunstein

ca. 3150 Einwohner
Fläche ca. 25,23 km²

122E/km²
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Ausgangslage:

� Steigende Zahl älterer Mitbürger

� Wegfall der traditionellen Großfamilie

� Vereinsamung

� Verlassen der eigenen Wohnung

� Altenheim / Pflegeheim

Größter Wunsch: „Daheim alt werden!“
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Zukünftige Entwicklung der Hauptbevölkerungsgruppen
im Landkreis Traunstein
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Familienstand nach Altersgruppen im Landkreis Traunstein
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Prioritätenliste der Befragten:

Für 90 % ist sehr wichtig oder eher wichtig:

� das Alt werden im Umfeld

� Die Energieversorgung, Ressourcen

� Die Weiterbildungsmöglichkeiten

� Die Nahversorgung

� Die Erhaltung der Kulturlandschaft

Ehrenamtliche Tätigkeit und Pfarrei gelten
wichtiger als Selbstverwirklichung - das
schafft die Möglichkeit, Zukunftsfragen
tatkräftig anzugehen.
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� Problematik erkannt - Gemeinde entschließt 
sich zum Handeln 

Idee:
„Haus der Begegnung“ als Knotenpunkt 
des sozialen Engagements
Errichten von barrierefreien Wohnungen 
mit Sozialbüro und Begegnungsraum

� Suchen und Finden von Kooperationspartnern
(Ortskirche, Ordinariat, Caritas,Bürger)

� Gründung einer Projektgruppe 
� Gründung des Vereins „Haus der Begegnung e.V.“
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Sozialbüro Wohnungen Begegnungsraum

Haus der 
Begegnung
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Ziel:

Das Sozialbüro ist …
eine kommunikative Drehscheibe in der Gemeinde 
Kirchanschöring

Das Sozialbüro ist …
eine Anlaufstelle für alle sozialen 
Belange der Bürger

Das Sozialbüro ist …
ein Knotenpunkt für das ehrenamtliche 
Engagement

Sozialbüro
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Sozialbüro

Koordinationsstelle

Helfernetzwerk

Gemeindliche 
Senioren-, Jugend-,

Behindertenbeauftragte

Caritas (Pfarrei)Diakonie, VdK, 
Malteser, …

Landratsamt, AOK,

Schuldnerberatung, 
Wohnraumberatung,

Hospiz

…
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Sozialbüro

Ziele

Netzwerk zwischen
� Behörden
� Vereinen
� Verbänden
� Pflegeeinrichtungen
� Selbsthilfegruppen
� Bürgern

Bedarfsgerechten 
Ausbau 

von Angeboten fördern

Lücken in der 
sozialen 

Versorgung schließen

Vernetzung der vor Ort 
tätigen sozialen 
Einrichtungen 

mit ihren Angeboten

Bedarfsgerechter Ausbau
sozialer Dienste und
Aktivitäten in der Senioren-
und Behindertenarbeit,
Familienhilfe sowie
sonstiger sozialer 
Aufgaben für die Gemeinde

Neue Bedarfe feststellen

.
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Sozialbüro
Vermittlung von Hilfen: 
persönlich,
wirtschaftlich, 
ambulant, 
hauswirtschaftlich 
oder stationär
sowie Fahrdienste

Gezielte Vermittlung von 
Konkreten Hilfen und Diensten 

der vor Ort tätigen 
sozialen Einrichtungen, 

Vereinen und Institutionen

Weitervermittlung an 
Fachberatungsstellen

Angebote und Serviceleistungen 
der sozialen Anbieter 

überschaubarer und somit 
leichter zugänglich machen.

Kostenlose , soziale 
Erstberatung
für alle Rat- und Hilfesuchende 
Gemeindebürger, vorrangig 
jedoch Senioren,
pflegende Angehörige 
und Menschen mit Behinderung

Anlauf- und 
Vermittlungsstelle

Kontakte zu
Interessens- und 
Selbsthilfegruppen

Kommunikative 
Drehscheibe vor

Ort
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Sozialbüro

Zusammenfassung

� Vermittlungen von Dienstleistungen

� Hilfestellung in Notlagen

� Aufbau eines Helfernetzwerkes

� Organisation von Freizeitgestaltung und

� Weiterbildung
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Sozialbüro

Öffnungszeiten:

Montag:    9.30 - 11.00 Uhr

Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch:  9.30 - 11.00 Uhr

Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Wir freuen uns auf eine gute und produktive 
Zusammenarbeit mit unseren Kooperationspartnern 
und auch vor allem mit unseren Gemeindebürgern



Vielen Dank

Kirchanschöring

…do lost se guat ��� � lebn !

Alois Glück:
Sonderausgabe der Kirchanschöringer 
Gemeindemitteilungen 2006:

„Lebensqualität 
entsteht nur, indem 
wir uns nicht auf die 
Gemeinde oder den 
Staat verlassen, 
sondern selbst mit 
anpacken, Ideen 
entwickeln, 
Initiativen starten 
und unterstützen.“


